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Motion zur Überprüfung der Entlöhnung des Gemeindepräsidenten 

und der Mitglieder des Gemeindevorstandes 

_______________________________________________________ 

 

A) Ausgangslage 
 
An der Gemeinderatssitzung vom 17. Dezember 2024 haben der erstunter-

zeichnende gew. Gemeinderat Martin Bettinaglio und 12 weitere Gemeinderä-

tinnen und Gemeinderäte die "Motion zur Überprüfung der Entlöhnung des 

Gemeindepräsidenten und der Mitglieder des Gemeindevorstandes" mit nach-

stehendem Wortlaut eingereicht: 
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B) Erwägungen 

 

Per 1. Januar 2025 ist die neue Gemeindeverfassung Klosters in Kraft getre-

ten. Im Rahmen der dem kommunalen Grunderlass folgenden Ausführungsge-

setzgebung (insbesondere neues kommunales Organisationsgesetz) bildet die 

Entschädigung von Gemeindepräsidium im Speziellen und Gemeindevorstand 

ohnehin Gegenstand einer Überprüfung. Der Gemeindevorstand wird mit dem 

Durchschnitt (von insgesamt 22 Lohnstufen) der Gehaltsklasse 24 im Gemein-

devergleich bereits heute in einem durchaus angemessenen Rahmen entlöhnt 

(gemäss Art. 5 Abs. 2 der bis dato geltenden Entschädigungsordnungsord-

nung für die Mitglieder der Behörden und Kommissionen der Gemeinde Klos-

ters). Auf der anderen Seite zeigt die Entlöhnung des Gemeindepräsidiums 

gemäss geltendem Gesetz über die Stellung des Gemeindepräsidenten (Art. 3 

Abs. 1) der Gemeinde Klosters ein kritisches Bild. Während die massgebende 

Gehaltsklasse 25 wohl im Grundsatz einen vertretbaren Rahmen aufweist, 

entspricht der Einstiegslohn bzw. die -stufe (Lohnstufe 4 von 22) nicht den 

Anforderungen. Mit diesem gesetzlich zwingend vorgeschriebenen Einstieg ist 

es äusserst schwierig bis fast unmöglich, im Kreis berufstätiger Kandidatinnen 

und Kandidaten eine geeignete Person mit der notwendigen Führungs-, Ma-

nagement- und Lebenserfahrung gewinnen zu können. 

 

Der mit der Motion postulierte Auftrag an den Gemeindevorstand, die Entlöh-

nung des Gemeindespräsidenten und der Mitglieder zu überprüfen, rennt inso-

fern offene Türen ein und verleiht der im Rahmen der Erarbeitung und des Er-

lasses der Ausführungsgesetzgebung im Nachgang zur seit 1.1.2025 gelten-

den Gemeindeverfassung vorgesehenen Entschädigungsüberprüfung der Exe-

kutive zusätzliche Legitimität und Nachdruck. 

 

Der Gemeindevorstand ist deshalb uneingeschränkt bereit, den Auftrag gemäss 

Motion entgegenzunehmen, die entsprechenden Abklärungen zu treffen und 

dem Motionsauftrag auch im Rahmen der Erarbeitung der Ausführungsgesetz-

gebung Nachachtung zu verschaffen. 
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C) Antrag 

 

Aufgrund dessen beantragt der Gemeindevorstand dem Gemeinderat 

zur abschliessenden Beschlussfassung, was folgt: 

 

Die Motion zur Überprüfung der Entlöhnung des Gemeindepräsi-

denten und der Mitglieder des Gemeindevorstandes sei für erheb-

lich zu erklären. 

 
 

 

Klosters, 21. Januar 2025/MF 

 
 
GEMEINDE KLOSTERS-SERNEUS 

Der Gemeindepräsident: 

 
 

____________________________ 

Hansueli Roth 

 
Der Gemeindeschreiber: 

 

 
____________________________ 

Michael Fischer 

 
 

 
z. K.: 
 
Presse 


